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Wissler räumt Fehler bei BSW-
Abspaltung ein: Linke vor

entscheidender Wende
Linke-Chefin Wissler gesteht die unterschätzte Gefahr der

BSW-Abspaltung unter Wagenknecht ein, mit
verheerenden Folgen.

  Abspaltung mit dramatischen
Konsequenzen
Ein Blick auf die Zukunft der Linken nach
der Gründung von BSW

Im politischen Spektrum Deutschlands hat sich durch die
Gründung der Partei BSW im Herbst 2023 eine signifikante
Veränderung ergeben. Die Abspaltung ehemaliger Mitglieder der



Linkspartei unter der Führung von Sahra Wagenknecht hat nicht
nur die interne Dynamik innerhalb der Linken verändert,
sondern auch die Wählerlandschaft im Land beeinflusst.

Die Entstehung von BSW

Sahra Wagenknecht, die ehemalige Vorsitzende der
Linksfraktion, initiierte die Gründung von BSW, als sie
zusammen mit Gleichgesinnten die Linkspartei verließ. Dies
führte nicht nur zur Schaffung einer neuen politischen
Gruppierung, sondern auch zum Verlust der Fraktionsstatus im
Bundestag für die Linke, da die verbleibende Anzahl der
Abgeordneten nicht mehr ausreichte, um diesen Status
aufrechtzuerhalten. Jetzt existieren im Bundestag zwei separate
Gruppen: die Linke und BSW.

Rückblick auf die Fehlinterpretationen

Janine Wissler, die Vorsitzende der Linkspartei, äußerte in einem
Aufsatz ihre Bedenken über die Entwicklung und die damit
verbundenen Konsequenzen. Mit den Erfahrungen aus der
Vergangenheit ist sie der Meinung, dass die Trennung von
Wagenknecht und ihren Anhängern hätte früher forciert werden
müssen. Wissler gestand ein, dass sie die Gefahren, die von der
Abspaltung ausgingen, nicht rechtzeitig erkannte.

Politische Auswirkungen und
Wählerstimmung

Die Wählerstimmung hat sich seit der Abspaltung erheblich
gewandelt. Bei der Europawahl im Juni 2024 schnitt BSW
deutschlandweit besser ab als die Linke. Umfragen zu den
bevorstehenden Landtagswahlen in Thüringen, Sachsen und
Brandenburg zeigen, dass BSW in den Wählergunst steigt, oft
mit signifikantem Abstand zur Linken, die unter fünf Prozent
bleibt. Während BSW in bundesweiten Erhebungen zwischen
acht und zehn Prozent erzielt, sieht sich die Linke mit einer



zunehmend ungewissen Zukunft konfrontiert.

Ein geteiltes Erbe

Die Schwere der Folgen dieser Abspaltung für die Linkspartei ist
beunruhigend, und Wissler bedauert, dass die Partei über viele
Jahre hinweg nicht nur außen, sondern auch innen „demontiert“
wurde. Diese Worte spiegeln die zunehmende Fragmentierung
der politischen Landschaft wider und deuten auf eine potenzielle
Neuausrichtung der Linken hin.

Die Situation könnte nicht nur das Schicksal der Linkspartei
bestimmen, sondern auch das künftige politische Klima in
Deutschland beeinflussen. Die Aufsplitterung und die neue
Dynamik zwischen BSW und der Linken stehen nicht nur für
interne Konflikte, sondern auch für die bevorstehenden
Herausforderungen innerhalb der deutschen Politik insgesamt.
Die zukünftige Wählerentscheidung wird maßgeblich davon
abhängen, wie sich beide Parteien in einem sich wandelnden
politischen Umfeld positionieren können.
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